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Pforte 

 

Lexikon zur Bibel S. 910 

1) In Hes 26,1 wird Jerusalem die Pforte der Völker genannt 

2) Weiter wird von den Pforten, d.h. dem Eingang des Himmels (1 Mo 28,17) und des 

Totenreiches (Jes 38,10; Mt 16,18; LÜ: Hölle) gesprochen 

3) Zur engen Pforte (Mt 7,13f) 

 

 

 

32,2  Gegen Osten dieser Tiere nahm ich wahr die Enden der Erde, wo der Himmel aufhörte. Die 

 Pforten des Himmels standen offen und ich sah die himmlischen Sterne herauskommen. Ich 

 zählte sie, wie sie heraustraten aus der Pforte, und schrieb sie alle auf, wie sie herauskamen 

 einer nach dem anderen, nach ihrer Zahl, ihre Namen allzumal, Ihre Zeiten und ihre 

 Jahreszeiten, so wie der Engel Uriel, welcher bei mir war, sie mir angezeigt hatte. 

33,3  Ich sah da himmlische Pforten, sich öffnend in den Himmel; drei von ihnen deutlich 

 getrennt. Die Nordwinde kamen aus ihnen heraus, und wehten Kälte, Hagel, Frost, Schnee, 

 Tau und Regen 

33,4  Aus einer der Pforten wehten sie mild, doch wehten sie aus den zwei anderen, so geschah es 

 mit Heftigkeit und Gewalt. Sie wehten stark über die Erde 

34,2  wo ich drei offenen Pforten wahrnahm, so wie ich in dem Norden gesehen hatte; die 

 Pforten und Wege durch sie waren von gleicher Größe. 

35,1  Alsdann ging ich zu den Enden der Erde gegen Süden, wo ich drei Pforten sah, offen gegen 

 Süden aus welchen ausströmte Tau, Regen und Wind. 

35,2  Von da ging ich zu den Enden des Himmels ostwärts, wo ich 3 himmlische Pforten sah, offen 

 gegen Osten, welche innerhalb kleinere Pforten hatten. Durch jede dieser kleineren Pforten 

 gingen die Sterne des Himmels und liefen gegen Westen auf einem Pfade, welcher von ihnen 

 gesehen wurde, und dies zu jeder Zeit. 

81,5  Anlangend das Gehen der Sonne am Himmel durch die Pforten geht sie ein und aus 30 Tage, 

 mit den Häuptern von 1000 jener Ordnungen der Sterne, mit den vier, welche hinzugefügt 

 werden, und trennen die vier Teile des Jahres, welche sie führen, und mit ihnen kommen vier 

 Tage. 

 


